
Magistrat tagt im Kunsthaus – Stadt setzt Zeichen zum 

zehnjährigen Bestehen
Anlässlich des zehnjährigen Bestehens 
des Kunsthauses Taunusstein hat der Ma-
gistrat am 23. März in den Räumen des 
Hauses im Stadtteil Niederlibbach getagt. 
Im Rahmen der Sitzung überreichte Bür-

germeister Joachim Reimann stellvertre-
tend für den Magistrat den Antrag zur Fir-
menmitgliedschaft der Stadt Taunusstein 
an die Leiterin Dr. Irene Haas. Mit diesem 
Schritt bringt die Stadt ihre institutionelle 
Unterstützung für die Arbeit des Kunst-
hauses zum Ausdruck und gratuliert zu 
zehn Jahren kontinuierlicher kultureller 
Arbeit. Bürgermeister Joachim Reimann 
war dem Förderverein bereits vor Kurzem 
persönlich beigetreten. 
Seit 2016 ist das Kunsthaus in Niederlib-
bach ansässig. Als Ausstellungsort für 
zeitgenössische Malerei und Plastik zeigt 
es Arbeiten etablierter sowie aufstreben-
der Künstlerinnen und Künstler. Grundla-
ge ist die Sammlung Haas van Gemmern. 
Führungen, Workshops, Künstlergesprä-
che sowie musikalisch-performative Ver-

anstaltungen ergänzen das Programm. Die 
Arbeit des Hauses wird maßgeblich durch 
das ehrenamtliche Engagement der Mit-
glieder des Fördervereins getragen. 
 

Ausstellung im Rahmen der  
Biennale am Main 2026 

Im Jahr 2026 ist das Kunsthaus Teil der 
Biennale am Main, einem gemeinsamen 
Ausstellungsprojekt mehrerer Kunstorte 
der Region. Neben dem Standort in Nie-
derlibbach beteiligen sich das Kunstforum 
Mainturm in Flörsheim, das Kunstforum 
Seligenstadt e.V. sowie die Ateliergemein-
schaft Wäscherei in Offenbach. Ausge-
richtet und kuratiert wird das Projekt vom 
Kulturamt der Stadt Flörsheim. 

|  EDITORIAL

Liebe Taunussteinerinnen  
und Taunussteiner, 
 
das Kunsthaus in Niederlibbach fei-
ert in diesem Jahr sein zehnjähriges 
Bestehen – ein Anlass, um die kon-
tinuierliche kulturelle Arbeit und das 
große ehrenamtliche Engagement zu 
würdigen, das diesen Ort geprägt 
hat. Mit seiner Entwicklung und der 
Beteiligung an der Biennale am 
Main hat das Kunsthaus auch über 
Taunusstein hinaus an Bedeutung 
gewonnen. 
 
Gleichzeitig richtet sich der Blick in 
mehreren Stadtteilen bewusst nach 
vorn: Mit der Dorfmoderation für 
Hambach, Niederlibbach und Orlen 
startet ein Beteiligungsprozess, der 
die zukünftige Entwicklung dieser 
Orte gemeinsam mit den Bürgerin-
nen und Bürgern in den Mittelpunkt 
stellt. Die Umfrage bildet dabei den 
Auftakt, um Bedarfe, Ideen und 
Perspektiven aus der Bevölkerung 
aufzunehmen. In weiteren Schritten 
werden diese gemeinsam vertieft, 
um konkrete Maßnahmen zu entwi-
ckeln und Prioritäten für die kom-
menden Jahre zu setzen. 
 
Auch darüber hinaus entwickelt sich 
Taunusstein weiter – sei es durch 
neue digitale Angebote wie den Voi-
cebot „Mara“ oder durch die Arbeit 
der neu gewählten Gremien nach der 
Kommunalwahl. 
 
Weitere Informationen und Hinter-
gründe zu den Themen finden Sie in 
dieser Ausgabe. 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Grüße 
Joachim Reimann 
Bürgermeister der Stadt Taunusstein
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Fortsetzung von Seite 1. 
 
Den Beitrag des Kunsthauses zur Bien-
nale bildet die Ausstellung „Der per-
sönliche Blick“. Darin setzen sich 27 
nationale und internationale Kunst-
schaffende mit Werken der Sammlung 
Haas van Gemmern auseinander. Sie 
wählen Arbeiten aus und treten mit 
eigenen künstlerischen Positionen in 
einen Dialog mit diesen. 
„Dass das Kunsthaus im Jubiläumsjahr 
Teil der Biennale am Main ist, zeigt, 
welche Rolle es inzwischen für das 
kulturelle Leben in Taunusstein spielt. 
Mein Dank gilt allen, die das Haus in 
den vergangenen Jahren mit großem 
persönlichem Einsatz getragen und 
weiterentwickelt haben“, sagt Bürger-
meister Joachim Reimann. 
Die Ausstellung ist vom 8. März bis  
15. November 2026 im Kunsthaus zu 
sehen. Vom 1. Juni bis 29. August ist 
Sommerpause. Geöffnet ist sonntags 
von 15 bis 18 Uhr. An Ostersonntag 
bleibt das Haus geschlossen, an Oster-
montag ist es geöffnet. 
 

Jubiläumsprogramm zum 
 zehnjährigen Bestehen 

Unabhängig von der Biennale-Ausstel-
lung gestaltet das Kunsthaus anlässlich 

seines zehnjährigen Bestehens ein 
eigenes Jubiläumsprogramm, das ab 
Mai schrittweise umgesetzt wird. 
Anlässlich des Jubiläums haben die 
Aktiven des Fördervereins ein umfang-
reiches Begleitprogramm erarbeitet, 
das ausschließlich ehrenamtlich getra-
gen und finanziert wird. Geplant sind 
unter anderem eine Lesung zu Vincent 
van Goghs Briefwechsel, ein Märchen-
rundgang durch die Ausstellung, 
Künstlergespräche sowie ein Vortrag 
von PD Dr. Ralf Dahm zum Thema 

„Altern und verändertes Sehen am Bei-
spiel von Malern“ mit musikalischer 
Begleitung. 
Mit dem Format „Kunst & Kids“ wer-
den Kinder und Jugendliche an die 
Kunst herangeführt. Zudem ist eine 
Podiumsdiskussion zur Bedeutung von 
Kunst und Kultur im ländlichen Raum 
vorgesehen. Den Abschluss des Jubi- 
läumsjahres bildet am 15. November 
ein Gesprächskonzert mit dem Pianis-
ten Aeham Ahmad und dem Cellisten 
Cornelius Hummel.
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Wahlergebnisse in Taunusstein: 
Differenziertes Bild in den Ortsbezirken
Am 15. März haben in Hessen die 
Kommunalwahlen stattgefunden. 
Gewählt wurden auf Taunussteiner 
Ebene die Mitglieder der Stadt- 
verordnetenversammlung sowie 
der Ortsbeiräte. Organisation und 
Durchführung lagen bei der städti-
schen Verwaltung, unterstützt 
durch zahlreiche ehrenamtliche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. 
Die Wahlbeteiligung bei der Wahl 
zur Stadtverordnetenversammlung 
lag bei 54,3 % und damit leicht  
höher als bei der Wahl 2021. 
 

Unterschiede in den  
Ortsbeiräten 

Ein genauerer Blick auf die Wahl zu 
den zehn Ortsbeiräten zeigt lokale 
Besonderheiten. Während in eini-

gen Stadtteilen etwa gemeinsame 
Ortslisten zur Wahl standen, traten 
in anderen mehrere Parteien und 
Wählergruppen an. Entsprechend 
unterschiedlich fällt das Wahlergeb-
nis vor Ort sehr unterschiedlich aus. 

Konstituierende Sitzungen  
folgen 

In den kommenden Wochen treten 
die neu gewählten Gremien zu 
ihren konstituierenden Sitzungen 
zusammen. Die konstituierende 

Stadtverordnetenversammlung ist 
für den 23. April terminiert. Dann 
werden unter anderem der Stadt-
verordnetenvorsteher gewählt und 
etliche Grundlagenentscheidungen 
für die neue Wahlperiode getroffen.

Wahlergebnisse nach Ortsbezirken in Taunusstein

Stadtverordnetenwahl Endergebnisse

Foto: Jochen Haupt

Hinweis: „—“ bedeutet, dass ke ine entsprechenden Stimmen vorliegen oder keine Liste zur Wahl stand.
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Was läuft gut in Hambach, Niederlib-
bach und Orlen – und wo besteht 
Handlungsbedarf? Welche Angebote 
fehlen vor Ort? Welche Themen sind 
für die zukünftige Entwicklung der 
Stadtteile besonders wichtig? Zu die-
sen Fragen hat die Stadt Taunusstein 
eine Online-Umfrage auf ihrer Beteili-
gungsplattform gestalte.taunusstein.de 
gestartet. 
Bürgerinnen und Bürger der drei Stadt-
teile können ihre Einschätzungen und 
Ideen noch bis zum 13. April unter 
www.taunusstein.de/dorfmoderation-
beteiligung einbringen. Das Ausfüllen 
des Fragebogens dauert etwa 10–15 
Minuten. Eine Registrierung auf der 
Beteiligungsplattform ist für die Teil-
nahme an der Umfrage nicht erforder-
lich. Sie wird jedoch empfohlen, um 
alle Funktionen nutzen zu können und 
über Updates sowie weitere Beteili-
gungsmöglichkeiten zu diesem und an-
deren Projekten informiert zu bleiben. 
Die Umfrage ist Teil der sogenannten 
Dorfmoderation, mit der die Stadt ge-
meinsam mit der Bevölkerung die zu-
künftige Entwicklung der drei nördli-
chen Stadtteile vorbereitet. Ziel ist es, 
die aktuelle Lage in Hambach, Nieder-
libbach und Orlen zu analysieren, He-
rausforderungen zu benennen und 
Themen zu identifizieren, die für die 
weitere Entwicklung besonders wich-

tig sind. Die Rückmeldungen aus der 
Befragung bilden eine wichtige 
Grundlage für die weiteren Schritte 
des Prozesses. 
Neben der Online-Teilnahme stehen 
auch Papierfragebögen zur Verfügung. 
Diese können im Rathaus in Raum 123 
abgeholt werden. Außerdem erhalten 
die Ortsvorsteher der drei Stadtteile 
eine Anzahl an Fragebögen. Hinweise 
zur Rückgabe sind auf den Fragebögen 
enthalten. 

Weitere Beteiligungsschritte 
Im weiteren Verlauf der Dorfmodera-
tion sind für Mai 2026 in Hambach, 
Niederlibbach und Orlen jeweils Bür-
ger-Workshops vorgesehen. Dort wer-
den die Ergebnisse der Bestandsanaly-
se vorgestellt und gemeinsam vertieft. 
Bürgerinnen und Bürger können dabei 
weitere Ideen, Ziele und mögliche 
Maßnahmen einbringen. 
Am Ende des Beteiligungsprozesses 
soll festgelegt werden, welche Maß-

nahmen priorisiert umgesetzt werden 
sollen. Dabei sind die Vorgaben der 
Förderrichtlinie zu berücksichtigen, da 
nicht alle vorgeschlagenen Maßnah-
men über das Förderprogramm Dorf-
entwicklung förderfähig sind. 
 
Hintergrund zum Förderprogramm 
Die Stadt Taunusstein erarbeitet derzeit 
ein Kommunales Entwicklungskonzept 
für Hambach, Niederlibbach und Or-
len. Dieses Konzept soll noch im Jahr 
2026 fertiggestellt werden und dient als 
Grundlage für eine Bewerbung um die 
Aufnahme in das Hessische Dorfent-
wicklungsprogramm. 
Bereits im November 2025 erhielt die 
Stadt eine Förderung für die Erstellung 
des Entwicklungskonzepts sowie für 
die Durchführung eines strukturierten 
Beteiligungsprozesses. Der offizielle 
Start der Dorfmoderation erfolgte im 
Februar 2026 mit einer öffentlichen 
Auftaktveranstaltung im Mehrgenera-
tionenhaus in Niederlibbach. 
Weitere Informationen zum Prozess so-
wie Ansprechpartner sind unter www. 
taunusstein.de/dorfmoderation abrufbar. 

 
Über QR-Code oder 
unter www.taunus-
stein.de/dorfmodera-
tion-beteiligung jetzt 
teilnehmen! 

Umfrage zur Zukunft von Hambach, 
Niederlibbach und Orlen gestartet

Foto: Stadt Taunusstein

Die nächste Ausgabe der  
TAUNUSSTEINER 

STADTNACHRICHTEN

erscheint am 
2. Mai 2026. 

 
Redaktionsschluss  

ist am Dienstag,  
den 21. April 2026, 12 Uhr 

 
Anzeigenschluss  
ist am Mittwoch,  

den 22. April 2026, 12 Uhr 
 

Zustellreklamation: 
Mail: qs-logistik@vrm.de 
Telefon: 06131/48 4977

Die Stadt Taunusstein hat die öffentli-
che Testphase ihres KI-gestützten 
Telefonservices „Mara“ abgeschlos-
sen. Der Voicebot beantwortet häufige 
Fragen, stellt während der Servicezei-
ten Verbindungen zu den zuständigen 
Stellen her und kann Rückrufbitten 
aufnehmen. Bürgerinnen und Bürger 
konnten den Dienst telefonisch aus-
probieren und ihre Erfahrungen an-
schließend auf der Beteiligungsplatt-
form gestalte.taunusstein.de teilen. 
Die Rückmeldungen fallen insgesamt 
positiv aus und bilden die Grundlage 
für den nächsten Entwicklungsschritt. 

 
Einsatz an der zentralen  

Rufnummer geplant 
Auf Basis der Ergebnisse wird Mara 
ab sofort außerhalb der Service- 
zeiten an die zentrale Rufnummer  
des Rathauses (06128 / 241-0) ange-
schlossen. Dort ersetzt der Voicebot 
die bisherige Bandansage. Anrufende 
können dann auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Fragen stellen, Informa-
tionen erhalten oder ihr Anliegen auf-
nehmen lassen. 
In einer späteren Ausbaustufe soll Ma-
ra zunächst alle eingehenden Gesprä-
che an der zentralen Rufnummer ent-
gegennehmen. Anliegen, die der Voi-
cebot nicht selbst klären kann oder bei 
denen ein persönliches Gespräch ge-
wünscht ist, werden weiterhin an die 
Telefonzentrale weitergeleitet. Ziel ist 
es, einfache Fragen ohne Wartezeit be-
antworten zu können, während sich 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Bürgerbüros stärker auf komple-
xere Anliegen und individuelle Bera-
tung konzentrieren können. 
 

Positive Rückmeldungen aus  
der Testphase 

Insgesamt 31 Personen beteiligten sich 
an der Testphase und probierten den 
neuen Service mit typischen Anliegen 
aus dem Verwaltungsalltag aus. Dazu 
gehörten unter anderem Fragen zu  
Personalausweisen, Müllentsorgung, 
Winterdienst, Grundsteuer oder Was-
serversorgung. 
Die Rückmeldungen zeigen ein über-
wiegend positives Bild. Rund 80 Pro-
zent der Anrufenden gaben an, dass 
Mara ihr Anliegen verstanden habe. 

Mehr als die Hälfte berichtete außer-
dem, dass ihr Anliegen bereits im Ge-
spräch gelöst werden konnte. In vielen 
weiteren Fällen bot der Voicebot an, 
eine Verbindung zu einer Mitarbeiterin 
oder einem Mitarbeiter der Verwaltung 
herzustellen. Auch Freundlichkeit und 
Kompetenz wurden von vielen Teil-
nehmenden generell positiv bewertet. 
 

Hinweise für die  
Weiterentwicklung 

Neben den positiven Erfahrungen ent-
hält das Feedback auch wichtige Hin-
weise für die weitere Entwicklung. 
Mehrfach wurde angemerkt, dass die 
Stimme teilweise noch mechanisch 
wirkt und die Antwortzeiten zwischen 
Frage und Reaktion verkürzt werden 

könnten. Auch bei komplexeren oder 
sehr speziellen Anliegen wünschen 
sich einige Anrufende individuellere 
Antworten. Diese wichtigen Hinweise 
fließen in die kontinuierliche Weiter-
entwicklung des Systems ein. Ziel ist 
es, den telefonischen Service der Stadt 
stetig zu erweitern, zu verbessern und 
einfache Anliegen künftig ohne War-
tezeit und rund um die Uhr bearbeiten 
zu können. 
Die vollständigen Ergebnisse der Test-
phase sind auf der Beteiligungsplatt-
form im Projekt „Voicebot Mara“ ver-
öffentlicht. 

Testphase für KI-Voicebot „Mara“ abgeschlossen –  
Stadt startet schrittweise Einführung

Foto: Alex Knight – Unsplash
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Die Abstimmung ist abgeschlossen: Das 
Taunussteiner „Bild des Jahres 2025“ 
steht fest. Insgesamt 22 Fotografien von 
Bürgerinnen und Bürgern wurden im 
Dezember über die städtische Beteili-
gungsplattform eingereicht. Viele der 
Motive zeigen die Natur in und um Tau-
nusstein: Wälder, weite Ausblicke auf 
die Stadt, heimische Tiere sowie Eindrü-
cke der verschiedenen Jahreszeiten. 
Auch die drei ausgezeichneten Bilder 
greifen diese Perspektiven auf und zei-
gen Taunusstein und seine Umgebung 
aus besonderem Blickwinkel.  
Den ersten Platz erreichte das Motiv 
„Sonnenaufgang über Bleischt“ mit 88 
Stimmen. Auf den weiteren Plätzen fol-
gen „Geisterhafte Apfelbaumumrisse im 
Nebel“ sowie „Taunusstein bei Nacht“. 

Die Entscheidung fiel knapp aus, viele 
Beiträge erhielten großen Zuspruch.  
Die drei Erstplatzierten erhielten Sach-
preise rund um das Thema Fotografie. 
Alle weiteren Teilnehmenden bekamen 
als Anerkennung einen Gutschein für 
das Taunussteiner Freibad. 
 

Fotowettbewerb als Abschluss der  
Blitzumfrage 2025 

Der Wettbewerb bildete den Jahresab-
schluss der „Blitzumfrage des Monats“, 
die im vergangenen Jahr Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit bot, Hin-
weise, Ideen und Eindrücke zu wech-
selnden Themen einzubringen. Mit dem 
Fotowettbewerb wurde zum Jahresende 
erstmals ein kreatives Sonderformat um-
gesetzt. 

Nach Ende der Einreichungsfrist prüfte 
die Stadtverwaltung alle Beiträge und 
veröffentlichte sie im Januar zur Online-
Abstimmung. Die Community unter-
stützte ihre Favoriten über eine Abstim-
mungsfunktion auf der Plattform. 
Die Beteiligungsplattform gestalte.tau-
nusstein.de bündelt die digitalen Betei-
ligungsangebote der Stadt und infor-
miert über aktuelle Mitwirkungsmög-
lichkeiten. Das Format der „Blitzumfra-
ge des Monats“ wird derzeit inhaltlich 
weiterentwickelt. Eine Fortsetzung ist 
vorgesehen. 
 
Die Stadt Taunusstein dankt allen Foto-
grafinnen und Fotografen für ihre einge-
reichten Motive sowie allen, die sich an 
der Abstimmung beteiligt haben.

BILD 
 des Jahres 

2025

Taunussteiner „Bild des Jahres 2025“ gewählt –  
22 Motive im Wettbewerb

1. Platz  
© NICOLE JANSSEN

2. Platz  |  © ANTJE JOCHIM 3. Platz  |  © ROLF ENDRIS
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An der Kreuzung Aarstraße (B 275) / 
Landesstraße 3273 im Taunussteiner 
Stadtteil Neuhof finden seit Mitte März 
Bauarbeiten für einen neuen Kreisver-
kehr statt. Mit dem Start der Maßnah-
me wurde auch die angekündigte Ver-
kehrsführung eingerichtet. Seit Beginn 
der Bauarbeiten erreichen die Stadtver-
waltung verschiedene Fragen zum Ab-
lauf der Baustelle, zur Verkehrsführung 
und zu möglichen Auswirkungen im 
Alltag. Die Stadt Taunusstein greift 
häufig gestellte Fragen auf und beant-
wortet sie im Folgenden. 

 
Wie lange dauern die  

Bauarbeiten voraussichtlich? 
Nach aktuellem Planungsstand ist der 
Abschluss der Baumaßnahme für De-
zember 2026 vorgesehen. Bis dahin 
werden die Arbeiten in insgesamt fünf 
Bauabschnitten umgesetzt. 
 

Ist die Aarstraße während aller 
Bauabschnitte weiterhin befahrbar? 
Nach aktueller Planung bleibt die B 
275 während der Bauarbeiten grund-
sätzlich befahrbar. Der Verkehr wird 
dabei wechselseitig einspurig über eine 
Ampelschaltung geregelt, wodurch  
es zeitweise zu Wartezeiten kommen 
kann. Zum Ende der Baumaßnahme ist 
für den Asphalteinbau voraussichtlich 
eine Vollsperrung des Kreuzungsbe-
reichs erforderlich. Über die Dauer der 
Sperrung und die dann geltende Ver-
kehrsführung informiert die Stadt Tau-
nusstein zu gegebener Zeit gesondert. 
 

Wen betrifft die eingerichtete  
Umleitung? 

Die aktuell eingerichtete Umleitung 
betrifft vor allem Verkehrsteilnehmen-
de, die aus Richtung Engenhahn oder 
aus dem Gebiet „Auf dem kleinen 
Feld“ kommen und auf die B 275 fah-

ren möchten. Während der Bauarbeiten 
ist das direkte Auffahren von der Lan-
desstraße 3273 auf die B 275 an der 
Kreuzung nicht möglich. Der Verkehr 
wird daher über die ausgeschilderte 
Umleitungsstrecke in Richtung Engen-
hahn und weiter über die Kreisstraße 
706 zurück auf die B 275 geführt. Die 
Zufahrt von der B 275 in Richtung En-
genhahn beziehungsweise in das Ge-
biet „Auf dem kleinen Feld“ bleibt wei-
terhin möglich. Der Verkehr auf der B 
275 selbst wird während der Bauzeit 
einspurig mit Ampelschaltung am Bau-
feld vorbeigeführt. 
 

Wie ist der ÖPNV während der 
Bauarbeiten geregelt? 

Für die Buslinien 240 und 243 gelten 
seit dem 9. März 2026 Baustellenfahr-
pläne. Aktuelle Hinweise und Fahr-
planinformationen veröffentlicht der 
Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV) 
unter: www.rmv.de/c/de/fahrplan/ver-
bindungssuche-hinweise/verkehrsmel-
dungen 
 
Warum kann der Engenhahner Weg 
nicht als alternative Umleitung ge-

öffnet werden? 
Der Engenhahner Weg ist für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. Es han-
delt sich um eine Anwohnerstraße, an 
der sich unter anderem eine Grund-
schule und ein Kindergarten befinden. 
Viele Kinder nutzen diesen Bereich 
täglich als Schulweg. Eine Öffnung für 
zusätzlichen Durchgangsverkehr wür-
de das Verkehrsaufkommen deutlich 
erhöhen. Aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit und zum Schutz der Kinder 
bleibt die Regelung daher bestehen. 
 

Hintergrund zur Baumaßnahme 
An der Kreuzung Aarstraße (B 275) / 
Landesstraße 3273 im Stadtteil Neuhof 

entsteht ein neuer Kreisverkehr. Ziel ist 
es, den Verkehr an diesem Knotenpunkt 
künftig sicherer und leistungsfähiger 
zu organisieren. Während der ersten 
Bauphasen bleibt die B 275 befahrbar 
und wird einspurig an der Baustelle 
vorbeigeführt.  
Parallel zu den Straßenbauarbeiten er-
neuert der Wasserbeschaffungsverband 
Rheingau-Taunus eine im Baufeld ver-
laufende Wasserleitung. Beide Maß-

nahmen werden im Rahmen der Bau-
arbeiten koordiniert umgesetzt. Auf-
traggeberin ist die Stadt Taunusstein. 
Die Kosten tragen die Stadt Taunus-
stein und der Wasserbeschaffungsver-
band Rheingau-Taunus gemeinsam. 
Weitere Informationen zum Bauablauf 
und zur Verkehrsregelung enthält die 
ursprüngliche Pressemitteilung der 
Stadt Taunusstein: 
www.taunusstein.de/kreisel-neuhof.

Kreisverkehr Neuhof: Bauarbeiten gestartet – 
Antworten auf häufige Fragen

Verkehrssicherungsmaßnahmen  
an Bäumen im Stadtgebiet
Im Stadtgebiet werden derzeit noch 
vereinzelt Verkehrssicherungsmaßnah-
men durchgeführt, insbesondere in den 
Stadtteilen Neuhof, Bleidenstadt und 
Hahn. Betroffen sind vor allem Bäu-
me, die unmittelbar an Straßen oder 
stark frequentierten Wegen stehen und 
aus Gründen der Verkehrssicherheit 
entfernt werden müssen. 
Als gefährlich gilt ein Baum, wenn 
von ihm eine konkrete Gefahr für Per-
sonen oder Sachwerte ausgeht - etwa 
für Fahrzeuge, Häuser oder den Stra-
ßenverkehr. Das kann der Fall sein, 
wenn ein Baum stark beschädigt, 
krank, abgestorben oder nicht mehr 
standsicher ist. 
Die Maßnahmen erfolgen durch die 
Stadt fachgerecht und unter besonde-
rer Beachtung der geltenden Arten-
schutzbestimmungen. Vor Beginn der 
Arbeiten wird sorgfältig geprüft, ob 
sich beispielsweise Nester oder andere 
geschützte Lebensstätten an den be-
troffenen Bäumen befinden. Auch 
nach Beginn der Brut- und Setzzeit 

können in Einzelfällen Maßnahmen er-
forderlich sein, wenn von Bäumen eine 
akute Gefahr für Verkehrsteilnehmen-
de ausgeht. In solchen Fällen werden 
die Arbeiten besonders umsichtig ge-
plant und durchgeführt, um mögliche 
Beeinträchtigungen für Tiere und ihre 
Lebensräume so gering wie möglich 
zu halten. 
Die Stadt Taunusstein bittet um Ver-
ständnis für diese notwendigen Maß-
nahmen zur Aufrechterhaltung der 
Verkehrssicherheit. 

Fotos: Stadt Taunusstein

Am Samstag, 9. Mai, startet auf dem 
Dr.-Peter-Nikolaus-Platz ein neuer 
Wochenmarkt. „Wir möchten, dass der 
neue Markt von 9 bis 14 Uhr künftig 
jeden Samstag zum Treffpunkt für 
Menschen aus Taunusstein und der Re-
gion wird“, formuliert Bürgermeister 
Joachim Reimann die Zielsetzung. 
Der Wochenmarkt basiert auf einem 
neuen Konzept, das im Auftrag der 
Taunussteiner Stadtpolitik von der Sta-
Ta GmbH entwickelt und umgesetzt 
wurde. Die StaTa wird auch als Veran-
stalterin auftreten. Ziel ist es, frische 
Ideen, regionale Produkte und das Mit-
einander in der Stadt zu fördern. 
Ob Obst und Gemüse, Kunsthand-
werk, Flohmarktartikel, kreative Start-
ups, Schulprojekte oder Vereinsstände 
– der Markt bietet Raum für viele 
unterschiedliche Angebote und insbe-
sondere auch zum Mitmachen. 
 

Standanmeldung jetzt möglich 
Wer Lust hat, mit einem eigenen Stand 
dabei zu sein, ist eingeladen mitzuma-

chen. Die Standgebühr beträgt nur 10 
Euro pro Markttag und wird vollstän-
dig als Spende für ein soziales Projekt 
verwendet. Die Anmeldung erfolgt 
über das Online-Bewerbungsformular 
unter www.statagmbh.de/wochen-
markt. Dort sind auch weitere Infor-
mationen zu finden. 
„Unser neuer Wochenmarkt soll mehr 
sein als nur eine Einkaufsmöglichkeit. 
Er soll ein Treffpunkt für Nachbarn, 
Familien, Freunde und Besucher wer-
den – mit regionalen Produkten, neu-
en Ideen und Raum für Austausch. 
Taunusstein und die Region bieten so 
viel. Das wollen wir hervorheben und 
auf dem Markt zusammenführen“, so 
Reimann. Kontakt für Rückfragen: 
StaTa GmbH, Nicole Schreier, ni-
cole.schreier@stata.gmbh. 

Foto: Stadt Taunusstein

Grafik: Stadt Taunusstein

Neuer Samstags-Wochenmarkt in 
Hahn lädt zum Mitmachen ein
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Weltwassertag: Ein Blick auf das 
Trinkwasser in Taunusstein
Am 22. März war Weltwassertag. Der 
internationale Aktionstag der Verein-
ten Nationen macht jedes Jahr auf die 
Bedeutung von Wasser für Menschen, 
Umwelt und Gesellschaft aufmerksam. 
Auch in Taunusstein bot der Tag An-
lass, einen Blick auf das Trinkwasser 
aus dem Wasserhahn und die Arbeit 
hinter der Versorgung zu werfen. 
Trinkwasser gehört in Deutschland zu 
den am strengsten kontrollierten Le-
bensmitteln. Für Leitungswasser gilt 
die Trinkwasserverordnung, die den 
gesamten Weg des Wassers umfasst – 
vom Grundwasser bis zum Wasser-
hahn. Mehr als 100 verschiedene Stof-
fe werden dabei regelmäßig über-
wacht. 
Natürliches Mineralwasser, das in Fla-
schen abgefüllt und im Handel erhält-
lich ist, unterliegt eigenen gesetzlichen 
Vorgaben. Es stammt aus geschützten 
Quellen und darf nicht aufbereitet wer-
den. Für Mineralwasser gelten daher 
andere Anforderungen als für Trink-
wasser. Mineralstoffe wie Calcium, 
Magnesium oder Natrium kommen in 
beiden Wassern vor, allerdings in 
unterschiedlichen Zusammensetzun-
gen. Welche Variante im Alltag bevor-
zugt wird, kann auch von persönlichen 
Vorlieben oder vom gewünschten Mi-
neralstoffgehalt abhängen. 
Die aktuellen Analysewerte des Tau-
nussteiner Trinkwassers können jeder-
zeit online eingesehen werden: 
https://wasserportal.info/ 
 

Vom Wasserkreislauf zum  
Grundwasser 

Die Grundlage der Trinkwasserversor-
gung ist der natürliche Wasserkreis-
lauf. Wasser verdunstet, bildet Wolken 

und fällt als Regen oder Schnee wie-
der auf die Erde. Ein Teil davon fließt 
oberirdisch ab, ein anderer Teil versi-
ckert im Boden. Durch diese Versicke-
rung entsteht Grundwasser. 
Dieses Grundwasser nutzen die Stadt-
werke Taunusstein für die Versorgung 
der Stadt. Insgesamt 20 Tiefbrunnen, 
4 Quellen und 4 Schürfungen fördern 
das Wasser aus der Region, teilweise 
aus Tiefen von bis zu 120 Metern. 
Ein solcher Brunnen besteht verein-
facht aus einem schmalen Bohrloch 
mit einem Durchmesser von 30-100 
Zentimetern. In dieses Bohrloch wird 
ein Filterrohr eingesetzt, das feine 
Schlitze besitzt. Durch diese Öffnun-
gen kann Grundwasser aus dem um-
liegenden Boden in den Brunnen ein-
strömen. Eine Kiesschicht rund um 
den Brunnen hält dabei größere Parti-
kel zurück. 
Damit die Anlagen dauerhaft leis-
tungsfähig bleiben, werden die Brun-
nen regelmäßig gereinigt. Diese soge-
nannte Regenerierung löst Ablagerun-
gen an den Filterschlitzen. Vor und 
nach der Reinigung werden die Brun-
nen unter anderem mit Kameratechnik 
untersucht und ihre Förderleistung ge-
messen. 
 

Pflege und Betrieb des  
Wassernetzes 

Damit sauberes Trinkwasser jederzeit 
zuverlässig zur Verfügung steht, be-
treiben die Stadtwerke Taunusstein ein 
umfangreiches Leitungsnetz. Dieses 
Netz wird regelmäßig kontrolliert, ge-
wartet und bei Bedarf erneuert. 
Zu den Arbeiten gehören beispielswei-
se Leitungsspülungen. Dabei wird 
Wasser gezielt durch einzelne Lei-

tungsabschnitte geleitet, um Ablage-
rungen wie Eisen oder Mangan zu lö-
sen und aus dem Netz zu entfernen. 
Solche Spülungen erfolgen sowohl 
vorsorglich als auch nach Reparaturen, 
etwa um Luft oder Rückstände aus 
Leitungen zu entfernen. Während die-
ser Arbeiten kann es vereinzelt zu 
kurzfristigen Trübungen kommen, die 
gesundheitlich unbedenklich sind und 
nach kurzer Zeit wieder verschwinden. 
Auch Hydranten und einzelne Lei-
tungsabschnitte werden regelmäßig 
überprüft und bei Bedarf ausgetauscht. 
 

Kontrollen der Wasserqualität  
und Lecksuche 

Die Qualität des Trinkwassers wird 
kontinuierlich überwacht. Ein unab-
hängiges Labor entnimmt regelmäßig 
Proben aus dem Versorgungsnetz und 
untersucht diese auf verschiedene 
Parameter. Zusätzlich führen die 
Stadtwerke eigene Kontrollen durch, 
etwa um wichtige Werte wie den pH-
Wert zu überprüfen. 
Auch mögliche Schäden im Rohrnetz 
werden frühzeitig erkannt. Ein wichti-
ger Hinweis kann dabei aus dem Pro-
zessleitsystem der Stadtwerke kom-
men, das die Wasserversorgung rund 
um die Uhr überwacht und Auffällig-
keiten bei Durchfluss oder Verbrauch 
sichtbar macht. Zusätzlich setzen 
Fachkräfte spezielle Mikrofone ein, 
um Leitungen über Hydranten oder 
Schieber abzuhören. Selbst kleine Ge-
räusche, die durch austretendes Was-
ser entstehen, lassen sich so feststel-
len. Ergänzend kommen Messgeräte 
zum Einsatz, die anhand von Schall-
wellen den Ort eines möglichen Rohr-
schadens genauer bestimmen. 

 
Grundwasserneubildung hängt 

stark vom Wetter ab 
Wie sich die Wasserversorgung in den 
kommenden Monaten entwickelt, 
hängt auch von der Witterung ab. Ent-
scheidend ist vor allem, wie viel Was-
ser im Boden versickern kann und da-
mit zur Neubildung von Grundwasser 
beiträgt. 
Der vergangene Winter war dafür ver-
gleichsweise günstig. Schneefall kann 
zur Grundwasserneubildung beitra-
gen, weil Schnee über längere Zeit lie-
gen bleibt und langsam schmilzt. Das 
Wasser kann so an Ort und Stelle ver-
sickern. Bei starken Regenfällen fließt 
dagegen häufig ein größerer Teil des 
Wassers oberflächlich ab, bevor es in 
den Boden eindringen kann.

Rohrnetzspülungen im Stadtgebiet 
geplant
Zur Sicherung der Trinkwasserqua- 
lität führen die Stadtwerke Taunus-
stein aktuell turnusmäßige Rohrnetz-
spülungen im gesamten Stadtgebiet 
durch. Ziel der Maßnahme ist es, Ab-
lagerungen in den Leitungen zu ent-

fernen und die einwandfreie Versor-
gung langfristig zu gewährleisten. 
 
Die Arbeiten erfolgen abschnittswei-
se in den einzelnen Stadtteilen: 
• 6. bis 10. April: Bleidenstadt 
• 13. bis 17. April: Wehen 
•  20. bis 24. April: Orlen, Hambach, 

Niederlibbach, Wingsbach 
 
Die Maßnahmen in Seitzenhahn, 
Watzhahn, der Siedlung Platte, Neu-
hof sowie in Hahn wurden bereits En-
de März und Anfang April durchge-
führt. 
 
Während der Spülungen kann es trotz 
sorgfältiger Durchführung verein- 
zelt zu kurzzeitigen Trübungen des 
Trinkwassers kommen. Diese sind 
gesundheitlich unbedenklich und 
klingen in der Regel nach kurzer Zeit 
wieder ab. Sollten die Trübungen län-
ger anhalten, können sich Bürgerin-
nen und Bürger unter der Telefon-
nummer 06128-241-630 an Herrn 
Michael Winter von den Stadtwerken 
wenden.

Foto: Stadt Taunusstein

Mitarbeit in der Integrationskommission: 
Stadt Taunusstein sucht neue Mitglieder
Die Stadt Taunusstein sucht neue Mit-
glieder für die Integrationskommis-
sion. Gesucht werden Bürgerinnen 
und Bürger, die in Taunusstein leben 
und sich für Integration und ein gutes 
Zusammenleben interessieren. 
Die Integrationskommission besteht 
aus Mitgliedern der Stadtverordneten-
versammlung, des Magistrats sowie 
aus sachkundigen Bürgerinnen und 
Bürgern. Sie vertritt die Interessen von 
ausländischen Einwohnerinnen und 
Einwohnern, berät die Stadt bei wich-
tigen Fragen und kann Vorschläge und 
Anträge einbringen. 
Die Mitarbeit bietet die Möglichkeit, 
eigene Erfahrungen einzubringen und 
das Zusammenleben in Taunusstein 
mitzugestalten. Die Kommission trifft 
sich mindestens viermal im Jahr. 
 

Wer kann mitmachen? 
Mitmachen können Menschen, die in 
Taunusstein leben und sich für das 
Thema Integration interessieren. Er-
fahrungen oder Kenntnisse in diesem 
Bereich sind hilfreich. Wichtig ist: In 
der Kommission sollen Menschen aus 

verschiedenen Herkunftsländern ver-
treten sein. Außerdem wird auf eine 
möglichst ausgewogene Beteiligung 
von Frauen und Männern geachtet.  
Die Mitglieder werden von der Stadt-
verordnetenversammlung gewählt. 
 

Bewerbung bis 24. April 2026 
Eine Bewerbung ist bis zum 24. April 
2026 möglich. Für die Bewerbung 
reicht ein kurzer Text zur eigenen Per-
son und zu den eigenen Erfahrungen. 
 

Ansprechpartnerin ist: 
Sarah Becher, Integrationsbeauftragte 
der Stadt Taunusstein 
E-Mail: sarah.becher@taunusstein.de 
Telefon: 06128-241-178 
 
Weitere Informationen zur Integra-
tionskommission stehen auf der Inter-
netseite der Stadt Taunusstein zur Ver-
fügung: www.taunusstein.de/integra-
tionskommission.

Foto: Stadt Taunusstein

Wir kaufen Wohnmobi le +

Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160

www.wm-aw.de Fa.



Girls’Day und Boys’Day 2026: 
Einblicke in die Vielfalt der Stadt 
Taunusstein

Am 23. April beteiligt sich die Stadt 
Taunusstein erneut am bundesweiten 
Girls’Day und Boys’Day. Der Ak-
tionstag zur beruflichen Orientierung 
bietet jungen Menschen die Möglich-
keit, unterschiedliche Berufe kennen-
zulernen und einen Tag lang prakti-
sche Einblicke in den Arbeitsalltag zu 
erhalten – frei von Rollenklischees. 
 
Auch in diesem Jahr öffnen verschie-
dene Bereiche der Stadtverwaltung 
und der städtischen Einrichtungen 
ihre Türen. Schülerinnen und Schüler 
können dabei erleben, wie vielfältig 
die Aufgaben in einer Stadtverwal-
tung sind, und Mitarbeitende bei ihrer 
täglichen Arbeit begleiten. 
 
Aktuell sind noch Plätze in mehreren 
Bereichen verfügbar: 
•    Fachkraft für Wasserversorgung 

bzw. Landschaftsgärtner bei den 
Stadtwerken 

•    Fachkraft für Abwassertechnik im 
Klärwerk Bleidenstadt 

•    Erzieherin oder Erzieher in einem 
städtischen Kindergarten 

•    Verwaltungsfachangestellte oder 

Verwaltungsfachangestellter im 
Rathaus 

•    Freiwillige Feuerwehrfrau oder 
Freiwilliger Feuerwehrmann 

•    Neu dabei: Einblick in die Arbeit 
des Museums im Wehener Schloss 

 
In den städtischen Kindergärten ste-
hen nur noch wenige Plätze zur Ver-
fügung. Wer sich für den Beruf der Er-
zieherin oder des Erziehers interes-
siert, sollte sich daher zeitnah melden. 
Anmeldungen nimmt das Gleichstel-
lungsbüro der Stadt Taunusstein ger-
ne entgegen: 
Telefon: 06128-241-127 
E-Mail: luisa.getto@taunusstein.de 
 

Foto: Stadt Taunusstein

SB-VERKAUF TÄGLICH 8:00 - 22:00 UHR

65232 Taunusstein-Hahn • Aarstr. 135 • Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

www.spielwaren-schauss.de

porzellan@w-schauss.de

Kinderkostüme
in großer Auswahl

65232 Taunusstein-Hahn • Aarstr. 135 • Tel.: 0 61 28 / 92 72 12Taunusstein-Hahn, Aarstr. 135

Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

seit 

80
Jahren

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7

www.elektro-meffert.de
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Malzeit: Ausmalbilder für Jung und Alt
In jeder Ausgabe der Taunus-
steiner Stadtnachrichten er-
scheint auf der Sonderseite 
„Malzeit” ein neues Ausmalbild. 
Wer zehn ausgemalte Bilder 
sammelt und im Rathaus abgibt 

oder per Post einsendet, erhält 
als kleines Dankeschön ein gra-
tis Mal-Set.  
Bis dahin gilt: fleißig ausmalen 
und die fertigen Kunstwerke gut 
aufheben! 

Damit möchte sich die Redak-
tion bei allen regelmäßigen Le-
serinnen und Lesern bedanken, 
ihnen eine kleine Freude machen 
und eine nette Beschäftigung 
neben der Lektüre bieten. 

In dieser Ausgabe gibt es ein tolles 
Graffiti von der Aktion „Pimp My Pipe“ 
am Skatepark zum Ausmalen. Die Re-
daktion wünscht viel Spaß!

Grafik: Stadt Taunusstein
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Augenweide 2026: 
Jetzt für die Taunussteiner 
Gartenpromenade anmelden

Am 13. und 14. Juni 2026 findet die 
fünfte Taunussteiner Gartenpromena-
de „Augenweide“ statt. Gartenbesitze-
rinnen und -besitzer sind eingeladen, 
ihre Gärten für Besucherinnen und 
Besucher zu öffnen. 
Die Projektgruppe „Blühendes Tau-
nusstein“ der Bürgerstiftung sucht da-
für wieder vielfältige Gärten – unab-
hängig von Größe oder Gestaltung. Ob 
Zier-, Nutz- oder Naturgarten: Im Mit-
telpunkt stehen die Freude am Gärt-
nern und der Austausch mit anderen. 
Anmeldungen sind noch bis zum 25. 
April 2026 möglich – per E-Mail an 
sschmidt@buergerstiftung-taunus-

stein.de. Eine Teilnahme ist an einem 
oder an beiden Tagen möglich. 
Flyer mit den teilnehmenden Gärten 
werden ab Ende Mai unter anderem im 
Rathaus Hahn und in verschiedenen 
Geschäften ausliegen. 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.buergerstiftung-taunus-
stein.de/augenweide2026 

Foto: Bürgerstiftung Taunusstein

30 Jahre Sport mit 
Heike Tripp bei der vhs
Ein besonderes Jubiläum feiert ein 
Gymnastikkurs der vhs: Seit 30 Jah-
ren wird das Angebot durchgehend 
von Dozentin Heike Tripp geleitet. 
Auch einige Teilnehmerinnen sind 
dem Kurs seit den Anfängen treu ge-
blieben. 
Gestartet als Step-Aerobic-Gruppe, 
hat sich der Kurs zu einem Bodyfit-
nessangebot weiterentwickelt. Mit 

einer Kombination aus Kräftigungs-
übungen und Tanz-Choreographien 
werden Ausdauer, Koordination und 
Konzentration trainiert. 
 
Die vhs und die aktuell zehn Teilneh-
merinnen danken Heike Tripp für ihr 
langjähriges Engagement und blicken 
auf viele weitere gemeinsame Trai-
ningsstunden. 

Foto:  vhs Rheingau-Taunus e.V.
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Grafik:  tavi – 
stock.adobe.com

WEG-Verwaltung • Mietverwaltung
Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege

Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst
Schlüsselnotdienst • und vieles mehr!

Röderweg 18 ∙ 65232 Taunusstein
Tel. 06128 -8593031 ∙ info@taunuslux.de ∙ www.taunuslux.de

Stefan

Wortmann

Bestattungen

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93



Ostereierschiessen der Aarfalken

Sa., 04.04.2026, 11:00–17:00 Uhr

Auf dem Halberg, Schützenverein Aarfal-

ke Taunusstein-Wehen 1952 e.V. 

Marienbader Straße 10, 65232 Taunus-

stein

Ostereierschiessen für Jedermann/frau. 

06128 84394

Osterfeuer in Wingsbach

Sa., 04.04.2026, 19:00 Uhr

Am Alten Hahner Weg / unterer Feldweg 

Richtung Hahn, Freiwillige Feuerwehr 

Taunusstein-Wingsbach e. V., In den 

Faltern 2A, 65232 Taunusstein

Die Freiwillige Feuerwehr Wingsbach veran-

staltet wieder ihr jährliches Osterfeuer. Ge-

meinsam wollen wir den Frühling begrüßen, 

das Feuer lodern lassen und eine gesellige 

Zeit verbringen. 06128 42202

Biennale am Main: Der persönliche 

Blick ... auf die Sammlung Haas 

van Gemmern

So., 05.04.2026, 15:00 – 18:00 Uhr

KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN,  

Freunde und Förderer des KUNSTHAUS 

TAUNUSSTEIN e.V., Loreleystraße 5,  

65232 Taunusstein

Ausgewählte Werke der Sammlung treffen 

auf nationale und internationale Künstler. 

0151 21749270

KaffeeKuchenKunst

Mo., 06.04.2026, 15:00 – 18:00 Uhr

KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde 

und Förderer des KUNSTHAUS TAU-

NUSSTEIN e.V., Loreleystraße 5, 65232 

Taunusstein

Café-Ecke mit anschließender Führung durch 

die Ausstellung „Der persönliche Blick ... auf 

die Sammlung Haas van Gemmern“. 

0151 21749270

Fußballferiencamps in der 2. Woche 

der Osterferien von der SV Wehen 

Wiesbaden Fußballschule

Di., 07.04.2026 – Fr., 10.04.2026 ,

10:00 – 16:00 Uhr

65232 Taunusstein, SV Wehen Wiesbaden

Oster-Action für Fußballkids.

06128 8748323

iPhone für Menschen mit  

kognitiven Beeinträchtigungen

Di., 07.04.2026 – Do., 09.04.2026, 11:00 – 

13:00 Uhr

Bürgerhaus, Stadt Taunusstein,  

Leitstelle Älterwerden, Aarstraße 150, 

65232 Taunusstein

Dieser Kurs zur barrierefreien Nutzung des 

iPhones richtet sich an Menschen mit kog-

nitiven Beeinträchtigungen und deren An-

gehörige oder Betreuungspersonen. Der Kurs 

wird von den ehrenamtlichen Digital-Lotsen 

der Stadt Taunusstein durchgeführt und ist 

kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten. 

06128 241-228

Gedächtnistraining – Fit im Kopf in 

jedem Alter

Mi., 08.04.2026, 14:00 – 15:30 Uhr

Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V., 

Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.

Spielerisches Gehirntraining – nicht nur für 

Senior:innen. 06128 927739

Wochenmarkt in Hahn

Immer Donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche 

Marktgilde e.V., Niederlassungsleitung 

Peter Keil

Auf dem Wochenmarkt in Hahn �nden Kun-

den viele regionale, hochwertige Produkte, 

die einen Besuch lohnenswert machen. Mit 

einem Einkauf auf dem heimischen Wochen-

markt tut man sich selbst etwas Gutes und 

unterstützt gleichzeitig die Region. 

02774 9143-400

Biennale am Main: Der persönliche 

Blick ... auf die Sammlung Haas 

van Gemmern

So., 12.04.2026, 15:00 – 18:00 Uhr

KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde 

und Förderer des KUNSTHAUS 

TAUNUSSTEIN e.V., Loreleystraße 5, 

65232 Taunusstein

Ausgewählte Werke der Sammlung treffen 

auf nationale und internationale Künstler. 

0151 21749270

iPhone für Menschen mit Sehbeein-

trächtigung

Mi., 15.04.2026 – Do., 16.04.2026,  

11:00 – 13:00 Uhr

Bürgerhaus, Stadt Taunusstein, Leitstelle 

Älterwerden, Aarstraße 150,

65232 Taunusstein

Dieser Kurs zur barrierefreien Nutzung des 

iPhones richtet sich an Menschen mit Sehbe-

einträchtigungen und deren Angehörige oder 

Betreuungspersonen. Der Kurs wird von den 

ehrenamtlichen Digital-Lotsen der Stadt Tau-

nusstein durchgeführt und ist kostenlos. Um 

Anmeldung wird gebeten. 06128 241-228

Gedächtnistraining – Fit im Kopf in 

jedem Alter

Mi., 15.04.2026, 14:00 – 15:30 Uhr

Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V., 

Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.

Spielerisches Gehirntraining - nicht nur für 

Senior:innen. 06128 927739

Musical�lm mit Tanznummern und 

Satire auf Hollywood

Mi., 15.04.2026, 15:00 – 17:30 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Magistrat der  

Stadt Taunusstein, Aarstraße 150, 

65232 Taunusstein

Don Lockwood und Lina Lamont sind ge-

fragte Schauspieler in den 1920er Jahren in 

Hollywood. Beim geplanten Umstieg von 

Stumm�lm auf Ton�lm erweist sich die piep-

sige Stimme von Lana als Problem. Daher die 

Idee, Lina durch Dons Freundin Kathy syn-

chronisieren zu lassen. 06128 241-231

Offene Sprechstunde in der  

Wohn- und Technikberatungsstelle

Do., 16.04.2026, 14:30 – 16:30 Uhr

Leitstelle Älterwerden, Stadt Taunusstein, 

Leitstelle Älterwerden, Aarstraße 150,  

65232 Taunusstein

Die Wohn- und Technikberatungsstelle be-

�ndet sich in den Räumen der Leitstelle 

Älterwerden und kann jeden 3. Donnerstag 

im Monat ohne Anmeldung besucht werden. 

Technische Hilfsmittel können vor Ort ange-

schaut und ausprobiert werden. Individuelle 

Beratungen sind möglich! 06128 241-230

Offenes Ohr im Quartier –  

Offene Sprechstunde der  

Gemeindep�egerin

Do., 16.04.2026, 14:30 – 16:30 Uhr

Leitstelle Älterwerden, Leitstelle 

Älterwerden Stadt Taunustein,  

Aarstraße 150, 65232 Taunustein

Jeden dritten Donnerstag bietet die neue Ge-

meindep�egerin in der offenen Sprechstunde 

ein offenes Ohr zu Themen wie P�ege, Ge-

sundheit, Versorgung und Unterstützungs-

möglichkeiten. Das Angebot ist kostenfrei, 

trägerneutral und vertraulich. Offen für alle! 

06128 241-232

Café Alte Post

Fr., 17.04.2026, 14:00 – 16:00 Uhr

Café Alte Post, Tagesstruktur  

„Am Hopfengarten“, Regionale Diakonie 

Wiesbaden Rheingau-Taunus,  

Aarstraße 44, 65232 Taunusstein

Das Café Alte Post lädt alle Interessierten 

auf Spendenbasis zum geselligen Beisam-

mensein und Austausch bei Kaffee/Tee und 

selbstgebackenem Kuchen in der Tages-

struktur „Am Hopfengarten“ der Regionalen 

Diakonie Wiesbaden Rheingau-Taunus in 

Taunusstein ein. 06124 7082-155

Workshop:  

Sehen – Fühlen – Gestalten

Fr., 17.04.2026, 15:00 – 19:00 Uhr

Kunsthaus Niederlibbach und MGH, 

Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V. 

und Kunsthaus Niederlibbach, Erich 

Kästner Straße 5, 65232 Taunusstein

Inspiration durch Werke im Kunsthaus und 

Umsetzung nach eigenen Emp�ndungen. 

06128 9277-39

Pub Night im Koop.  

Jugendzentrum

Fr., 17.04.2026, 19:00 – 22:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum „Koop. Jugend- 

zentrum, Pestalozzistraße 1c,  

65232 Taunusstein-Hahn

Für alle von 16 bis 27 Jahren – kommt vorbei, 

testet euer Wissen beim Pub Quiz, holt euch 

den Sieg beim Beer Pong und macht euch 

einen tollen Abend! 06128 6058720

Limes Insider-Tour: Kastelle, ein 

Bauplan für ein Imperium?

So., 19.04.2026, 11:00 – 13:00 Uhr

Kastell Zugmantel, Wanderparkplatz 

Naturpark Rhein-Taunus, 

Veitenmühlweg 5, 65510 Idstein

Standardbau oder Maßanfertigung? Römi-

sche Kastelle unter der Lupe.Auf einer infor-

mativen und unterhaltsamen ca. 2-stündigen 

Führung rund um das Römerkastell Zug-

mantel im Naturpark Rhein-Taunus bei Orlen 

tauchen die Teilnehmenden ein in das Leben 

der Römer vor rund 2000 Jahren im Taunus. 

+49  6126-4379

Biennale am Main: Der persönliche 

Blick ... auf die Sammlung Haas 

van Gemmern

So., 19.04.2026, 15:00 – 18:00 Uhr

KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN,  

Freunde und Förderer des KUNSTHAUS 

TAUNUSSTEIN e.V., Loreleystraße 5,  

65232 Taunusstein

Ausgewählte Werke der Sammlung treffen 

auf nationale und internationale Künstler. 

0151 21749270

Gedächtnistraining – Fit im Kopf in 

jedem Alter

Mi., 22.04.2026, 14:00 – 15:30 Uhr

Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V., 

Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.

Spielerisches Gehirntraining – nicht nur für 

Senior:innen. 06128 927739

Neue Aar-Schleife Taunussteiner 

Doppelbach wird am 25. April  

eröffnet

Sa., 25.04.2026, 11:00 – 17:00 Uhr

Parkplatz am Dorfgemeinschaftshaus,  

Robert Carrera, Im Wiesgarten 11,

56357 Welterod

Konzept Wandern – Planung von Wander-

konzeptionen und Beratung. Nach dem er-

folgreichen Auftakt im Vorjahr �nden in die-

sem Jahr zum Start der Wandersaison sechs 

exklusiv geführte Touren auf den neuen 

„Limesspuren“ und den zerti�zierten „Aar-

Schleifen“ statt. 0163 4399244

Music, Lights & Bene�t

Sa., 25.04.2026, 19:00 – 22:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Musikschule Hün-

stetten, Taunusstein, Auf der Weid 9, 

65510 Hünstetten

Popmusik für den guten Zweck. 

06126 0612653840

KlangVoll – Anne Niepold  

(Brüssel)

Sa., 25.04.2026, 19:30 – 20:30 Uhr

Ev. Kirche Wehen, Ev. Kirchengemeinde 

Wehen, Mainzer Allee 16

Anne Niepold aus Brüssel ist derzeit wohl 

die vielseitigste und innovativste Solistin 

am Diatonischen Akkordeon. Ihre Bühnen-

präsenz und ihr Improvisationstalent sind 

einfach beeindruckend und ziehen jeden  

Zuhörer in ihren Bann. 06128 983057

Biennale am Main: Der persönliche 

Blick ... auf die Sammlung Haas 

van Gemmern

So., 26.04.2026, 15:00 – 18:00 Uhr

KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde 

und Förderer des KUNSTHAUS  

TAUNUSSTEIN e.V., Loreleystraße 5 

65232 Taunusstein

Ausgewählte Werke der Sammlung treffen 

auf nationale und internationale Künstler. 

0151 21749270

Mobil mit Smartphone und EMIL 

(ElektroMobIL)

Di., 28.04.2026, 11:00 – 13:00 Uhr

Bürgerhaus, Stadt Taunusstein,  
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Grafik: Brad Pict – 

stock.adobe.com

Eigene 
TERMINE

—

Die Filmreihe „Klassiker der Filmkunst“ wird im 
April fortgesetzt. Am Mittwoch, 15. April, wird um 
15 Uhr im Alten Saal des Bürgerhauses Taunus ein 
US-amerikanischer Musicalfilm aus dem Jahr 1952 
gezeigt. Der Eintritt ist frei. 
Der Film führt zurück in das Hollywood des Jahres 
1927 und thematisiert den Übergang vom Stumm- 
zum Tonfilm. Im Mittelpunkt stehen die Stumm-
filmstars Don und Lina, die auf dem Weg zu einer 
Filmparty sind. Als Don vor aufdringlichen Vereh-
rerinnen flüchtet, begegnet er der jungen Tänzerin 

Kathy. Wenig später präsentiert Studioboss Sim-
pson eine technische Neuerung, die die gleichzeiti-
ge Aufnahme von Bild und Ton ermöglicht. Damit 
beginnt für das Filmstudio die Umstellung vom 
Stumm- zum Tonfilm. Eine erste Testproduktion 
verläuft jedoch anders als erhofft: Linas auffällig 
quäkende Stimme macht aus dem Film eher eine 
unbeabsichtigte Komödie. Als Kathy später erneut 
auftaucht, entwickelt Don eine Idee, wie die Film-
produktion mit ihrer Hilfe doch noch gerettet wer-
den kann. Der Film verbindet humorvolle Szenen 

mit Musik, Tanz und einem satirischen Blick auf die 
Filmwelt jener Zeit. 
Die Reihe „Klassiker der Filmkunst“ präsentiert seit 
mehr als 20 Jahren selten gezeigte Filme aus den 
Jahren 1925 bis 1975 auf großer Leinwand. Die 
Auswahl und Durchführung liegen bei den ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Leitstelle Älterwerden. Jede Vorführung wird durch 
eine kurze Einführung begleitet. Die Stadt Taunus-
stein unterstützt das Format organisatorisch und 
stellt die Räumlichkeiten zur Verfügung. 

Klassiker der Filmkunst zeigt Musicalfilm 
über den Übergang zum Tonfilm
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Leitstelle Älterwerden, Aarstraße 150, 

65232 Taunusstein

Der Kurs „Mobil mit Smartphone und 

EMIL“ führt in praktischen Schritten zur 

Registrierung und Buchung von Fahrten mit 

dem On-Demand-Shuttle namens EMIL in 

Taunusstein und gibt Tipps zur Bedienung 

der App für das Smartphone. Der Kurs ist 

kostenfrei. Eine Anmeldung ist nötig. 

06128 241-228

Repair Café
Do., 30.04.2026, 16:00 – 19:00 Uhr

Koop, Jugendzentrum, Pestalozzistraße 

1c, Nachbarschaftshilfe Taunusstein e.V.,

Mainzer Allee 38, 65232 Taunusstein

Reparieren statt wegwerfen. 06128 740-123

Maifest
Fr., 01.05.2026, 11:00 Uhr

Bürgerhaus Seitzenhahn, Burschenverein 

Seitzenhahn e.V., Heftricher Straße 30, 

65510 Idstein

+49 151 20650303

9. Taunussteiner  
Familien-Flohmarkt
So., 03.05.2026, 10:00 – 12:00 Uhr

Parkplatz bei DM, TEDI, 
KIK – Kleiststraße 10, Leonie Grom

Über 30 private Stände verkaufen Kleidung, 

Spiele, Bücher und sonstige nützliche Din-

ge für Klein & Groß. Der Erlös der Verkös-

tigung geht an den Taunussteiner Reit- und 

Voltigierclub. 0176 47129136

Öffentliche Wanderungen auf der 
Taunussteiner Runde; 1. Teilstück: 
11 km
So., 03.05.2026, 10:00 – 14:00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Zugmantel,

Bürgerstiftung Taunusstein, Kleiststraße 8 

65232 Taunusstein-Hahn,

Rund-Wanderung: Taunussteiner Runde trifft 

Aarschleife „Augenweide“, Hambach, Nie-

derlibbach, Zugmantel, Start u. Ziel: Park-

platz Zugmantel Orlen um 10 Uhr, Dauer:  

ca. 4 h Dies ist die erste Wanderung der Tau-

nussteiner Runde von insgesamt vier. Ruck-

sackverp�egung ist erforderlich. 

0155 60122006

Biennale am Main: Der persönliche 
Blick ... auf die Sammlung Haas 
van Gemmern
So., 03.05.2026, 15:00 – 18:00 Uhr

KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN,  

Freunde und Förderer des KUNSTHAUS 

TAUNUSSTEIN e.V., Loreleystraße 5, 

65232 Taunusstein

Ausgewählte Werke der Sammlung treffen 

auf nationale und internationale Künstler. 

0151 21749270

KaffeeKuchenKunst
So., 03.05.2026, 15:00 – 18:00 Uhr

KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN,

Freunde und Förderer des KUNSTHAUS 

TAUNUSSTEIN e.V., Loreleystraße 5, 

65232 Taunusstein

Café-Ecke mit anschließender Führung durch 

die Ausstellung „Der persönliche Blick ... auf 

die Sammlung Haas van Gemmern“. 

0151 21749270

1. (konst.) öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Generationen, 
Kultur und Ehrenamt
Di., 05.05.2026, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS (Raum West), 

Aarstraße 138, 65232 Taunusstein- 

Hahn“

Ausschuss für Generationen, Kultur und Eh-

renamt

Open Stage im Koop.-  
Jugendzentrum
Fr., 08.05.2026, 19:00 – 23:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum, Koop. Jugendzent-

rum, Pestalozzistraße 1c

Du machst Musik?Oder hast einfach Bock 

auf gute Vibes und nette Leute? Dann komm 

zu unserer Open Stage für Jugendliche!Freier 

Eintritt! 06128 6058720

Tinker‘s Coin – das Folk-Live- 
Erlebnis
Fr., 08.05.2026, 19:30 – 22:00 Uhr

Pfarrzentrum St. Ferrutius, Förder- 

verein Pfarrzentrum St. Ferrutius e.V.,  

AG Bildung, Mittelheimer Straße 21,  

65232 Taunusstein

Abwechslungsreiche musikalische Reise 

über den gesamten Kontinent. Eintritt: 20,00 

€, Karten bei Buchhandlung Libera, Tel. 

06128 84420, Buchhandlung Nickel‘S Tel. 

06128 41587 oder Helga Ring, Tel. 0157 

76037802 oder ringhelga@googlemail.com-

Für Essen und Trinken ist gesorgt.

06128 44969
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Foto:  bagus hernawan 
unsplash

Digital-Lotsen 
Taunusstein: Kurse zur 
barrierefreien Nutzung  
des iPhones
Die Digital-Lotsen Taunusstein bieten im 
April zwei kostenfreie Kurse zur barrierefrei-
en Nutzung des iPhones an. Ein Kurs richtet 
sich an Menschen mit kognitiven Einschrän-
kungen und deren Angehörige oder Betreu-
ungspersonen, ein weiterer an Menschen mit 
Sehbeeinträchtigungen. In beiden Angeboten 
geht es darum, das Smartphone so einzurich-
ten und zu nutzen, dass es den individuellen 
Bedürfnissen besser entspricht. 
 

iPhone für Menschen mit kognitiven  
Einschränkungen 

Der dreitägige Kurs zeigt, wie ein iPhone so 
eingerichtet werden kann, dass Menschen 
mit kognitiven Einschränkungen es im Alltag 
möglichst einfach bedienen können. Die Ein-
richtung übernimmt in der Regel eine Ver-
trauensperson, etwa aus dem familiären oder 
betreuenden Umfeld. Ziel ist es, dass die  
Person mit kognitiver Einschränkung das an-
gepasste Gerät anschließend selbst nutzen 
kann. Im Kurs wird Schritt für Schritt vermit-
telt, wie ein entsprechend angepasstes iPhone 
eingerichtet und verwaltet wird. Dazu gehö-
ren unter anderem einfache Bedienkonzepte, 
strukturierte Apps sowie grundlegende Funk-
tionen wie Telefonieren, Kamera, Nachrich-
ten und Musik. 
 
Termine: Montag, 7. April, bis Mittwoch, 9. 
April, jeweils von 11:00 bis 13:00 Uhr 
Ein eigenes iPhone kann auf freiwilliger Ba-
sis mitgebracht werden, um Fragen direkt am 
Gerät zu klären. Kenntnisse aus dem iPhone-
Grundlagenkurs (Teil 1–3) oder vergleichba-
re Vorkenntnisse sind hilfreich. 

iPhone für Menschen mit  
Sehbeeinträchtigung 

Der zweite Kurs vermittelt Funktionen, mit 
denen sich Anzeige und Bedienung des 
iPhones an unterschiedliche Sehbedürfnisse 
anpassen lassen. Er richtet sich an Menschen 
mit Sehbeeinträchtigungen sowie an Ange-
hörige oder Betreuungspersonen, die ein 
Smartphone entsprechend einstellen möch-
ten. Behandelt werden unter anderem Anpas-
sungen des Home-Bildschirms und der Text-
darstellung, Zoom-Funktionen, gesprochene 
Inhalte sowie die Nutzung von Siri für 
Sprachbefehle und Diktate. Ziel ist es, die 
vorhandenen Barrierefreiheitsfunktionen des 
iPhones im Alltag sinnvoll zu nutzen. 
 
Termine: Mittwoch, 15. April, und Donners-
tag, 16. April 
jeweils von 11:00 bis 13:00 Uhr 
Für die Teilnahme wird gebeten, ein gelade-
nes und internetfähiges iPhone mitzubringen. 
Kenntnisse aus dem iPhone-Grundlagenkurs 
(Teil 1–3) oder vergleichbare Vorkenntnisse 
sind hilfreich. 
Anmeldungen unter: Telefon: 06128 / 241-
228 (Leitstelle Älterwerden) 
E-Mail: digital.kompass@taunusstein.de 
Der Ort und weitere organisatorische Hin-
weise werden bei der Anmeldung mitgeteilt. 
Die Digital-Lotsen Taunusstein engagieren 
sich ehrenamtlich für die Förderung digitaler 
Kompetenzen in der Stadt und unterstützen 
insbesondere ältere Menschen beim sicheren 
Umgang mit digitalen Geräten. Weitere In-
formationen unter www.taunusstein.de/inter-
netlotsen.

In seiner jüngsten Sitzung hat sich der Senio-
renbeirat Taunusstein erneut mit der Situa-
tion im öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) befasst. Gregor Prochaska von der 
Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft 
(RTV) stellte dabei aktuelle Herausforderun-
gen vor. Aus dem Gremium wurden unter an-
derem Ausfälle, fehlerhafte Anzeigen und 
fehlende akustische Ansagen in Bussen an-
gesprochen. Prochaska erläuterte die Rah-
menbedingungen im Rheingau-Taunus-
Kreis, in dem rund 160 Fahrzeuge im Einsatz 
sind. Steigende Kosten bei Neuvergaben, 
Fachkräftemangel sowie Anpassungen an 
Baustellen und Witterungsbedingungen er-
schwerten den Betrieb. Die Umstellung auf 
neue Bordrechner sei inzwischen weitgehend 
abgeschlossen. Zudem sollen künftig Senso-

ren zur Erfassung des Fahrgastaufkommens 
eingesetzt werden. Beschwerden sollten über 
das System „ELMA“ gemeldet werden, um 
eine gezielte Bearbeitung zu ermöglichen. 
Der Seniorenbeirat fasste zudem mehrere Be-
schlüsse: Die Geschäftsordnung wird so an-
gepasst, dass künftig eine flexible Zahl von 
neun bis 15 gewählten Mitgliedern möglich 
ist. Auch eine entsprechende Änderung der 
Wahlordnung wurde beschlossen. Als Wahl-
termin für die nächste Amtszeit (2027 bis 
2031) wurde der 25. September 2026 festge-
legt. Darüber hinaus wurde im Gremium die 
Gesundheitsversorgung thematisiert. Auf 
Grundlage des Ergebnisberichts zum ersten 
Runden Tisch „Gesundheitsstandort Taunus-
stein“ soll das Thema in einer der nächsten 
Sitzungen vertieft behandelt werden. 

Ambulanter PÁegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der
Grund- und BehandlungspÁege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter PÁegepartner in Taunusstein

Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Seniorenbeirat thematisiert ÖPNV und  
beschließt Änderungen für kommende Wahl



Eine saubere Weste fürs Zuhause
So erhält die Hausfassade wieder frischen Glanz 

und ist gegen Witterungsbedingungen geschützt

(djd). Die Fassade ist nicht nur die Visiten-
karte des Zuhauses, sondern bildet gleichzei-
tig die schützende Hülle für die Bausubstanz. 
Wind, Wetter und die UV-Strahlung der Son-
ne nagen mit der Zeit an den Außenwänden. 
Hinzu kommen oft Feuchtigkeitsprobleme. 
Bäume, Sträucher oder Gewässer in Fass-
adennähe schaffen ein geeignetes Klima für 
Moos und Algen. Die Pflanzen werfen Schat-
ten und hindern so die Sonne daran, Kon-
denswasser oder Regentropfen zu trocknen. 
Wenn sich grün-graue Ablagerungen ausbrei-
ten oder die Farbschicht abzublättern beginnt, 
wird es höchste Zeit für eine umfassende Sa-
nierung. 
Fürs Streichen einer Putzfassade ist Geschick 
gefragt. Unerlässlich ist zudem eine gute Vor-
bereitung, angefangen mit einer gründlichen 
Reinigung und der Prüfung des Untergrunds 
bis zur Wahl der richtigen Fassadenfarbe. 
„Mögliche Algenablagerungen sollten die 
Bewohner vor dem Neuanstrich restlos ent-
fernen. Das funktioniert gut mit klarem Was-
ser und einer harten Bürste“, erklärt Ralph 

Albersmann, Malermeister und technischer 
Berater. Alternativ kann auch zum Hoch-
druckreiniger gegriffen werden. Dies strapa-
ziert die Oberfläche der Fassade zwar etwas, 
geht aber schnell und gründlich vonstatten. 
Nach dem Trocknen lockere Putzteile mit 
einem Spachtel lösen und Risse ausbürsten. 
Diese Stellen werden nach dem Grundieren 
der Fassade wieder aufgefüllt. 
Welche Fassadenfarbe eignet sich für das Zu-
hause? Dies hängt vom Standort, der Ausrich-
tung und den vorherrschenden Umweltein-
flüssen wie Sonneneinstrahlung und Feuch-
tigkeit ab. So legen sich einige Farben wie ein 
Schutznetz über die Fassade und reduzieren 
die Verschmutzungsneigung. Der Fassaden-
schutz wiederum schützt wirksam vor Algen-
, Moos- und Pilzbefall. Eine spezielle Tech-
nologie lässt Oberflächen schneller trocknen 
und entzieht somit Grünablagerungen den 
Nährboden. Außerdem gibt es Farben mit 
wasserabweisender Mikrostruktur. Dadurch 
entsteht ein Abperleffekt, der Schmutzparti-
kel mit dem nächsten Regen abwäscht.  

Auf den ersten Eindruck kommt es an: Eine strahlend weiße Fassade ist die Visitenkarte 

des Eigenheims.  Foto: djd/Schöner Wohnen Farbe 
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@ab�uss-rohr-kanal.de · Internet: www.ab�uss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Ab�uss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Fassadenanstrich!

Wir beraten Sie gerne

Nach der Grundierung und dem Zwischen-

anstrich folgt als dritter Arbeitsschritt das 

Finish der Fassade.   
 Foto: djd/Schöner Wohnen Farbe 



Hand aufs Herz: nach einem langen 
Winter tut es vielen gut, wenn endlich 
wieder Licht und Wärme zurückkeh-
ren. Die Tage werden länger, die ersten 
Blumen strecken ihre Köpfe aus der Er-
de – und überall spürt man: Da kommt 
etwas Neues.  
Genau davon erzählt auch Ostern. 
Die biblische Ostergeschichte beginnt 
nicht mit Jubel, sondern mit Ratlosig-
keit und Trauer. Frauen gehen früh am 
Morgen zum Grab Jesu. Es ist leer. Ein 
Engel sagt: „Was sucht ihr den Leben-
den bei den Toten? Er ist nicht hier, er 
ist auferstanden.“ 
Diese Worte verändern alles. Aus Angst 
wird Mut, aus Traurigkeit Hoffnung, 
aus Resignation neues Vertrauen. Das 
Leben ist stärker als der Tod. Keine 
Dunkelheit ist so tief, dass Gottes Licht 
sie nicht erreichen kann. 
„Der Herr ist auferstanden – er ist wahr-
haftig auferstanden!“ Dieser alte Oster-
gruß hat seit Jahrhunderten nichts von 
seiner Kraft verloren. Er bringt auf den 
Punkt, worum es an Ostern geht: Gott 
schenkt neues Leben, wo Menschen das 
Ende erwarten. 
Ostern lädt uns ein, dieser Hoffnung 
Raum zu geben – in unserem Herzen, 
in unseren Beziehungen und in un-se-
rem Leben miteinander. 
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes  
Osterfest! 
Ingrid Wächter, Pfarrerin 
 
 

Taunussteiner Sonntagskonzerte – 
Kammermusik im Dialog  

Herzliche Einladung am Freitag, den 3. 
April um 15 Uhr in die evangelische 
Kirche St. Peter auf dem Berg zur „Mu-
sikalischen Andacht zur Todesstunde“ 
mit einem 1878/79 entstandenen Spät-
werk von Franz Liszt für Chor, Solisten 
und Orgel/Klavier. Begleiten wird der 
evangelische Kirchenchor unter Lei-
tung von Ingeborg Beck. Pia-nist ist 
Jens Barnieck, Sprecher Pfarrer Chris-
tian Albers. 
 
 

Taunussteiner Osternacht in Hahn 
Die Osternacht am Karsamstag, den 4. 
April, wird auch in diesem Jahr wieder 
für alle drei Taunussteiner Kirch-orte 
um 21 Uhr in St. Johannes Nepomuk 
gefeiert. Im Rahmen des Festgottes-
dienstes werden die Osterkerzen der 
Kirchorte geweiht. Nach dem Gottes-
dienst sind alle Besucherinnen und Be-
sucher wieder herzlich zu einer gemein-
samen Agapefeier eingeladen. 
 
 
Ökumenischer Familiengottesdienst 
mit Osterspiel und Ostereiersuche 

Bleidenstadt – Zu einem ökumenischen 
Familiengottesdienst am Ostermontag, 
6. April, um 10 Uhr laden die evangeli-
sche Kirchengemeinde Bleidenstadt 
und die katholische Pfarrei Heilige Fa-
milie Untertaunus herzlich ein. Der 
Gottesdienst findet in St. Peter auf dem 
Berg in Bleidenstadt statt. 
Im Mittelpunkt steht ein kleines Oster-
spiel, in dem Kinder aus der evangeli-
schen und der katholischen Kirche ge-
meinsam die Ostergeschichte darstel-
len. Das kurze Theaterstück wurde von 
den Kindern vorbereitet und bringt die 
Botschaft von Ostern auf kindgerechte 

Weise zum Ausdruck. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle Familien 
herzlich zur Ostereiersuche auf der 
Wiese vor der Kirche eingeladen. 
Die Gemeinden freuen sich besonders 
über viele Kinder und Familien, die ge-
meinsam Ostern feiern möchten. 
 
 
Ökumenischer Osterspaziergang am 

Ostermontag in Taunusstein 
Am Ostermontag, 6. April, gehen Chris-
tinnen und Christen verschiedener Kon-
fessionen in Taunusstein gemein-sam 
auf einen offenen Osterspaziergang. Der 
Weg führt ab 11.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Hahn, über die katholi-
sche Kirche St. Johannes Nepomuk bis 
nach Wehen, wo der Spaziergang mit 
Imbiss und Beisam-mensein endet. 
Infos unter: heike.beck@ekhn.de. 
 
 

Ökumenischer Ostermontag  
als Familiengottesdienst in  

Bleidenstadt 
Wie schon seit Jahren wird der Fami-
lien-Ostermontag in Bleidenstadt öku-
menisch gefeiert. Dieses Jahr findet der 
Gottesdienst am 6. April um 10 Uhr in 
der evangelischen Kirche in Bleidens-
tadt statt. Alle Familien und Kin-der 
sind herzlich eingeladen. Im Anschluss 
werden wieder Ostereier gesucht. Der 
übliche katholische Familien-gottes-
dienst im April entfällt. 
 
 
Mittwochstreff der Seniorinnen und 

Senioren in Herz Mariae Wehen 
Am Mittwoch den 8. April und am 
Mittwoch den 22. April sind alle Senio-
rinnen und Senioren herzlich eingela-
den nach Wehen um 15 Uhr zum ge-
mütlichen Beisammensein und einem 
Gedankenaustausch bei Kaffee und Ku-
chen. Themen stehen noch nicht fest. 
 
 

Die BIBEL – gelesen aus feminis-
tisch-theologischer Sicht –  

Ein Gesprächskreis für interessierte 
Männer und Frauen 

Am Freitag, dem 10. April trifft sich der 
Gesprächskreis wieder von 19.30–21 
Uhr im ev. Gemeindehaus in Neu-hof, 
Gartenstr. 14. Wir beschäftigen wir uns 
zurzeit mit der Entstehung des Neuen 
Testaments. Alle Interessier-te sind 
herzlich eingeladen. Der Gesprächs-
kries fährt am 8. Mai um 13 Uhr nach 
Frankfurt ins Bibelhaus, hier gibt es 
noch freie Plätze. 
Nähere Informationen bei Pfarrerin 
Monika Kreutz unter 0177/7012931 
oder monika.kreutz@ekhn.de. 
 
 

Volksliedersingen in Bleidenstadt 
Am Samstag, 11. April, um 20 Uhr fin-
det das nächste Volksliedersingen in der 
Ferrutius-Stube in Bleidenstadt statt. 
Wie gewohnt wird die Ferrutius-Stube 
ab 19 Uhr für Speis und Trank geöffnet. 
Ehrenamtliche kümmern sich um ihr 
leibliches Wohl. Josef Grolig begleitet 
mit seinem Akkordeon das Singen. 
 
 

Café-Ferry in Bleidenstadt 
Wie an jedem 2. Dienstag im Monat 
treffen sich nette Leute in der Ferruti-

us-Stube im Pfarrzentrum Bleidenstadt 
zu guten Gesprächen, Geselligkeit, 
Blechkuchen, Kaffee und Tee. Der 
nächste Termin ist am 14. April zwi-
schen 15 und 16.30 Uhr. Damit genug 
Kuchen gebacken wird, wird um eine 
vorherige Anmeldung bei: Gerlinde 
Meyer, Tel. 06128/6095767 gebeten. 
 
 

Theater trifft Kirche  
„Das nächste Abendmahl – Gemein-
schaft?! … anders, als man denkt“. Die-
ses besondere Theaterstück zieht sofort 
in seinen Bann: Freitag, 17. April in St. 
Peter auf dem Berg in Bleidenstadt um 
19 Uhr. Michaela Stein-hauer und Vol-
ker Gringmuth sind Nikodemus und 
Maria Magdalena, zwei Welten treffen 
aufeinander, das ist brandaktuell. Und: 
beide sind Zeitzeugen Jesu – ein span-
nungsreicher, Energie geladener Dialog 
um Erkennt-nisse, einander Verstehen 
wollen, um Visionen und Realität, um 
Fakten und Glaube - damals wie heute. 
Und: das Publikum ist mittendrin. Ein 
ungewöhnlicher Abend, mit Wort und 
Musik, mit Begegnungen und Gesprä-
chen beim Fingerfood. Kostenloser 
Eintritt. Veranstalter: Kulturstation Al-
ter Bahnhof, ev. Kirchengemeinde Blei-
den-stadt.  
 
 
Johannisfest mit Taufen an der Aar 

Ist Ihr Kind getauft? Haben Sie selbst 
schon mal darüber nachgedacht, sich 
taufen zu lassen?  
Nach dem großen Erfolg in den letzten 
Jahren feiern wir auch in diesem Jahr 
gemeinsam mit der Johanniter Unfall-
Hilfe ein gemeinsames Tauffest der 
evangelischen Taunussteiner Kirchen-
gemeinden (und Born), bei dem Kinder 
und erwachsene Täuflinge in oder an 
der Aar getauft werden. Dieses findet 
statt am Samstag, dem 20. Juni um 14 
Uhr neben dem ev. Gemeindehaus in 
Taunusstein-Hahn. Vielleicht wollen 
Sie auch dabei sein? Wir laden Sie herz-
lich dazu ein.  
Wir werden an dem Tag in lockerer At-
mosphäre Gottesdienst feiern und ge-
meinsam picknicken. Dabei werden die 
Täuflinge mit ihren Familien und Paten 
gemeinsam zum Wasser gerufen, um 
dort getauft zu werden. Gerne können 
Sie ihre Familie, Großeltern und Freun-
de dazu einladen. 

Werden Sie auch dabei sein? Das wür-
de uns sehr freuen! Für Anmeldung und 
Infos wenden Sie sich an Ihr evangeli-
sches Gemeindebüro.  
 
 

Bibelgesprächsabend in Wehen 
Pastoralreferent Dr. Michael Graf lädt 
ab März zu einem monatlichen Bibel-
gesprächsabend nach Wehen ein. Unter 
dem Titel „Fokus Evangelium“ soll je-
weils ein aktuelles Sonntagsevangelium 
im Mittelpunkt stehen, erklärt werden 
und verschiedene Auslegungsperspek-
tiven beleuchtet werden. Der nächste 
Termin ist am Dienstag, den 28. April 
von 19–20 Uhr in Herz Mariae, Wehen. 
 
 

Tischtennis für Erwachsene  
in Bleidenstadt 

Jeden Mittwoch von 18–19.30 Uhr 
kann im großen Saal des Pfarrzentrums 
St. Ferrutius in Bleidenstadt – nun wie-
der an 3 Platten – Tischtennis gespielt 
werden. Wer Spaß am Tischtennisspie-
len hat, kann gerne unverbind-lich in 
der genannten Zeit vorbeischauen. 
 
 

Helfende Hände in Bleidenstadt  
gesucht 

Am Kirchort St. Ferrutius wird zur 
Spende für die Caritas aufgerufen! 
Auch durch ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer, die Informationsbriefe an 
die Haushalte verteilen. So kann man in 
Bleidenstadt, Seitzenhahn, Watzhahn 
und Born während eines Spazierganges 
an der frischen Luft gleichzeitig etwas 
Gutes tun. Wollen Sie helfen?  
Melden Sie sich bei Norbert Pfaff 
(06128/41902). 
 
 

Folk Live Band Tinker’s Coin mit 
„Journey through Europe“  

in Bleidenstadt 
Tinker’s Coin ist am 8. Mai um 20 Uhr 
(Einlass 19.30 Uhr) im Saal des Pfarr-
zentrums St. Ferrutius, Bleidenstadt. 
Mit vielstimmigem Gesang, Querflöte, 
Gitarre, Akkordeon und Kontrabass 
sind sie schon lange regional bekannt.  
Eintrittskarten (20 €) bei Libera,  
Wehen (Tel. 84420), bei Nickel’S, Blei-
denstadt (Tel. 4158741587) und unter 
0157/76037802 / ringhelga@google-
mail.com.

Grußwort

Folk Live Band Tinker’s Coin mit „Journey through Europe“ Foto: Tinker’s Coin14
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05.04. 06.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, 
Osternacht mit Abendmahl

05.04 06.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Feier der Osternacht mit anschlie-
ßenden Osterfrühstück im Gemeindehaus in Wehen

05.04. 06.30 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN, Ostergang,  
Tre൵punkt Parkplatz St. Ferrutius, Bleidenstadt

05.04. 08.30 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn,  
Osterfrühstück

05.04. 09.30 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige  
Messe, mitgestaltet vom Kirchenchor

05.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  
Gottesdienst mit Abendmahl

05.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst mit Abendmahl  
und Kirchenchor

05.04. 10.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
05.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Ostersonntag, Gottesdienst  

mit Taufe

05.04. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn,  
Ostergottesdienst

05.04. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst mit  
Abendmahl

05.04. 11.00 Uhr Kath Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe  
mit Speisensegnung, anschl. österliches Kirch-Café

06.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, 
Familiengottesdienst am Ostermontag

06.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  
Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche St. Peter auf dem Berg; anschließend  
Ostereiersuche für Kinder

06.04. 11.30 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Osterspaziergang  
nach Wehen

06.04. 12.00 Uhr Kath Kirche Herz Mariae, Wehen, Andacht zum  
Abschluss des ökumenischen Osterspaziergangs

07.04. 18.00 Uhr Kath Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
08.04. 20.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
09.04. 17.15 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  

Rosenkranzgebet
09.04. 18.00 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  

Heilige Messe

11.04. 18.00 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  
Heilige Messe

12.04. 09.30 Uhr Kath Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
12.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, 

Gottesdienst

12.04 10.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gemeinsamer Gottesdienst  
in Orlen

12.04. 10.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
12.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst gemeinsam mit  

Neuhof und Wehen

12.04 10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Wehen, Gemeinsamer  
Gottesdienst in Orlen

12.04. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn,  
Gottesdienst

12.04. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst

12.04. 11.00 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt,  
Heilige Messe

13.04. 17.00 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt,  
Rosenkranzgebet

15.04. 15.30 Uhr Kath Kirche Seniorenresidenz Am Ehrenmal  
Hahn, Wort-Gottes-Feier

15.04. 17.00 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt,  
Heilige Messe

15.04. 20.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst

16.04. 17.15 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  
Rosenkranzgebet

18.04. 18.00 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  
Heilige Messe

19.04. 09.30 Uhr Kath Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
19.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, 

Gottesdienst

19.04. 10.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
19.04. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn,  

Gottesdienst

19.04 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst in Wehen

19.04. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst

19.04 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst in Wehen

19.04. 11.00 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige 
Messe

20.04. 17.00 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt,  
Rosenkranzgebet

21.04. 15.30 Uhr Seniorenzentrum Lessingstraße, Hahn,  
Wort-Gottes-Feier

21.04. 18.00 Uhr Kath Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
22.04. 20.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
23.04. 17.15 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  

Rosenkranzgebet
23.04. 18.00 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  

Heilige Messe

25.04. 18.00 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  
Heilige Messe

26.04. 09.30 Uhr Kath Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
26.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, 

Gottesdienst

26.04. 10.00 Uhr Kon¿rmationsgottesdienst in der Stadthalle  
Montabaur (Bischof Schäfer)

26.04. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn,  
Gottesdienst

26.04. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst

26.04 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst in Wehen

26.04. 14.00 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Kon¿rmandenpräsentation,  
Neuhof + Orlen

26.04. 18.00 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst

26.04 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst in Wehen

26.04. 11.00 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius Bleidenstadt,  
Wort-Gottes-Feier

27.04. 17.00 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt,  
Rosenkranzgebet

29.04. 20.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
30.04. 17.15 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  

Rosenkranzgebet
02.05. 14.00 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Taufe

02.05. 18.00 Uhr Kath Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn,  
Heilige Messe

03.05. 09.30 Uhr Kath Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
03.05. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  

Vorstellungsgottesdienst mit Abendmahl

03.05. 10.00 Uhr Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
03.05. 10.00 Uhr Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst zur Kon¿rmation
03.05. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn,  

Gottesdienst

03.05. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst

03.05. 11.00 Uhr Kath Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt,  
Heilige Messe

Kirchlicher Veranstaltungskalender
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Ob nachhaltiger Solarstrom, ef�ziente Heizlösungen

oder das Laden Ihres Elektroautos – wir bieten große

und kleine Lösungen. Denn wir wissen, wie es geht.

Mit uns
endlich unabhängig

www.eswe-mit-uns.de


